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	Selbsteinschätzung

Wechselwirkung von natürlichen Systemen und Eingriffen des Menschen



	
	stimmt
	stimmt 
überwiegend
	stimmt teilweise
	stimmt nicht

	1.
Sachkompetenz
	
	
	
	

	a)
Ich kann am Beispiel eines Flusses die Wechselwirkungen in einem Geoökosystem beschreiben. (S. 12/13)
	
	
	
	

	b)
Ich kann anhand eines Modells die anthropogenen Einflüsse auf dieses Geoökosystem darstellen. (S. 12/13)

	
	
	
	

	c)
Ich kann den Begriff „vernetzte Systeme“ erläutern. (S. 14/15)
	
	
	
	

	d)
Ich kann das Agrobusiness in seinen Grundzügen und in seiner Entwicklung beschreiben. (S. 16)
	
	
	
	

	e)
Ich kann seine Prinzipien, aber auch seine Raumwirksamkeit am realen Beispiel „Agrobusiness Niederrhein“ konkretisieren. (S. 17–19)
	
	
	
	

	f) Ich kann grundlegende Intentionen einer ökologischen Landwirtschaft darstellen. (S. 20/21)
	
	
	
	

	g)
Ich kann Möglichkeiten und Risiken des Bewässerungsfeldbaus in semiariden Räumen erläutern. (S. 22–25)
	
	
	
	

	h)
Ich kann das Zusammenwirken natürlicher und anthropogener Faktoren beim Desertifikationsprozess erklären. (S. 26–29)
	
	
	
	

	i)
Ich kann die ökologische Empfindlichkeit der Tropen begründen. (S. 32–35)
	
	
	
	

	j)
Ich kann Möglichkeiten und Grenzen einer agrarischen Nutzung der immerfeuchten Tropen aufzeigen. (S. 32–35)
	
	
	
	

	k)
Ich kann die Energiesituation Deutschlands sowie ihre Perspektiven beschreiben. (S. 36–38)
	
	
	
	

	l)
Ich kann anhand des Rheinischen Reviers die Kernprobleme des Braunkohlentagebaus erläutern: Landschaftszerstörung, Grundwasserabsenkung, Umsiedlungsproblematik, Rekultivierungsmaßnahmen. (S. 39–47)
	
	
	
	

	2.
Methodenkompetenz
	
	
	
	

	a) Ich kann Modelle im Hinblick auf ihre Kernaussagen und Verflechtungen hin analysieren. (S. 13–15, 20)
	
	
	
	

	b) Ich kann geographische Arbeitsmaterialien wie Karten, Luftbilder, Diagramme oder Blockbilder auswerten. (S. 12/13, 17/18, 22–25, 27–29, 30, 37–47)
	
	
	
	

	c) Texte, z. B. einen Werbetext zum „Agrobusiness Niederrhein“, auf ihre Aussageabsicht hin analysieren. (S. 17/18)
	
	
	
	

	d) Ich kann Klimadiagramme auswerten. (S. 22, 32)
	
	
	
	

	e) Ich kann eine Internetrecherche themengeleitet durchführen. (S. 37)
	
	
	
	

	3.
Urteilskompetenz
	
	
	
	

	a)
Ich kann die Rolle des Menschen bei Eingriffen in ein Geoökosystem, wie hier der Fluss, beurteilen. (S. 12–15)
	
	
	
	

	b)
Ich kann die Gefahren des Agrobusiness für den Landschaftshaushalt bewerten. (S. 16–21)
	
	
	
	

	c)
Ich kann Stellung nehmen zur Bedeutung des ökologischen Landbaus für den Landschaftsschutz. (S. 20/21)
	
	
	
	

	d)
Ich kann Maßnahmen gegen die Desertifikation hinsichtlich ihrer Wirkung bewerten. (S. 26–29)
	
	
	
	

	e)
Ich kann die Bedeutung der Braunkohle für den deutschen Energiemarkt beurteilen. (S. 37/38)
	
	
	
	

	f)
Ich kann strittige Aspekte des Braunkohlenbergabaus sowie bei ihnen angewandte Lösungsansätze bewerten. (S. 39–47)
	
	
	
	

	4.
Handlungskompetenz
	
	
	
	

	a)
Ich kann mich als Konsument bewusst für Agrarprodukte entscheiden, bei deren Produktion landschaftsschonend verfahren wurde.
	
	
	
	

	b)
Ich kann mich z.B. an einer Diskussion über Energiefragen mit Sachkenntnis beteiligen.
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